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Der Kernenergieanteil umfasste einen Anteil von ca. 
40 % der Gesamtstromversorgung der Schweiz
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Nuklearenergie – Stand heute?
Sorgen um die Versorgungssicherheit

Die Schweiz importiert ca. 4 
TWh Strom im Winter. 



Rolle von Axpo
Beitrag von Axpo zur Stromversorgung in der Schweiz

Nuclear Nicht Nuclear

14,7 TWh

18,7 TWh

40%

60%

Axpo Andere

5.5 TWh

Axpo deckt rund 40% 
der Schweizer 

Stromversorgung ab



Rolle von Axpo
Nettoleistung Kernanlagen in MWe

Bern

Genf

Zermatt Lugano

St. Moritz

Luzern

Olten Zürich

Basel

Mühleberg

Gösgen

Beznau 1+2

Leibstadt
Nukleare Beteiligungen der Axpo

Kernkraftwerk
Beznau

KKB KKL

Kernkraftwerk 
Leibstadt

KKG

Kernkraftwerk 
Gösgen

Zwilag

Zwischenlager 
Würenlingen AG

Nagra

Nat. Genossenschaft 
für die Lagerung 
radioakt. Abfälle 

100% 52.7% 37.5% 24.3% 14.3%

(im Rückbau)

730

1010

1230

Beznau 1 + 2 Gösgen Leibstadt Axpo Andere



Stilllegung KKB 
Block 1 und 2

Ausbau und Langzeitbetrieb der KKW
Ein wichtiger Teil des internationalen Energiemixes

LTO2033 ???2032

Kernkraftwerke im Leistungsbetrieb (Status Juli 2024)

Ausstieg aus der Kernenergie (geplant oder bereits vollzogen)

Keine Kernkraftwerke
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Warum Langzeitbetrieb KKW?

Wirtschaftliche Rentabilität 
Kosteneffektivsten Lösungen zur 
Bereitstellung von CO2-freiem 
Grundlaststrom

Brückentechnologie
Nutzung der Kernenergie bis zur 
Weiterentwicklung von Technologien und 
Infrastrukturen für CO2-freie Energien.

Diversität des Energiemixes 
Stabile und zuverlässige Energiequelle, 
die zur Energiesicherheit beiträgt

Economy
DemandÖkonomisch



Ökologisch

Warum Langzeitbetrieb KKW?

Beitrag zur Biodiversität
Mehr natürliche Lebensräume bleiben 
unberührt

Dekarbonisierung
Spart fossile Brennstoffe und reduziert 
Treibhausgase



Warum Langzeitbetrieb KKW?

Sichere und stabile Arbeitsplätze
Kernkraftwerke sind ein wichtiger 
Arbeitgeber, insbesondere in ländlichen 
Gebieten.

Sozioökonomische Vorteile
Eine zuverlässige und stabile 
Stromversorgung unterstützt die 
Lebensqualität.

Sozial



Warum Langzeitbetrieb KKW?

… weil es 
Nachhaltig ist

Ökonomisch

Ökologisch

Sozial



Warum Langzeitbetrieb KKW?

Verlängerung der 
Lebensdauer von 
Infrastrukturen ist 

gängige Praxis



Warum Langzeitbetrieb KKW?

… weil es Sinn macht

Verlängerung der 
Lebensdauer von 
Infrastrukturen ist 

gängige Praxis



Stilllegung & 
Entsorgung

Langzeitbetrieb KKB
Herausforderungen

Technische 
Machbarkeit

Wirtschaftlichkeit

Organisatorische 
Machbarkeit
(Personelle 
Themen)Strahlenschutz, 

Chemie

Zwischen-
lagerung & 
Entsorgung 

(Abfall-
management)

Soziopolitische 
Themen

Regulatorische 
Anforderungen

Supply Chain/
Fuel Cycle
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Langzeitbetrieb KKB
Herausforderungen

2064

40% of Workforce above 
the age of 55

2064
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Eine Frage der Zeit…
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